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1. Camp / Kamp / Postamt „Kamp-Lintfort 2“ (ca. 185 0 – 1989) 

 

Preußischer Nummerstempel „231“ für Camp; verwendet in der Zeit vom 
15.11.1850 bis zum 31.03.1859 

 

Zweizeiliger Rechteckstempel von Camp; ebenfalls 1850er Jahre 

 

Dreizeiliger Kastenstempel von Camp ab 1860er Jahre 

 

Seltener, zweizeiliger Stempel „CAMP a/ Nied.-Rhein“ aus den 1880ern 

 

Camper Einkreisstempel; verwendet in der Zeit ab dem 1.4.1900; er war 
auch im April 1932 noch im Gebrauch! 

 

Camper Zweikreisstempel ab Mai 1932 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 2 - noch mit Gebietsleitzahl „(22a)“ -
; hier aus dem Jahre 1961 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 2 – ohne Gebietsleitzahl 
„(22a)“ -; hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort a – mit Postleitzahl „4132“ - (Stem-
pelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1970 
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2. Geisbruch / Postamt Kamp-Lintfort 4 (1963 – 1998 ) 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1960 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 1961 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 1962 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1981 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 1988 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 4 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „o“); hier aus dem Jahre 1995 
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3. Geisbruch / Postagentur Müller-Leschnikowski (ab  1998) 

 

Stempel der Geisbrucher Postagentur (Stempelbuchstabe „zz“) 
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4. Hoerstgen / Postamt Kamp-Lintfort 3 (1888 – 1994 ) 

 

Einkreisstempel von Hoerstgen ab 1888 (hier vom 31.01.1900) 

 

Hoerstgener Zweikreisstempel ab 1900 

 

Hoerstgener Zweikreiststempel ab 1934 

 

Hoerstgener Zweikreisstempel (hier vom 25.08.1938) unten mit Stem-
pelbuchstabe "„“, aber ohne den Zusatz „Moers“) 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 3 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - ; hier aus dem Jahre 1961 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 3 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - ; hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 3 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1986 
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Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 3 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „n“); aus den 90er Jahren 

 

5. Hoerstgen / Postagentur Elfie Brill (1994 – 1996 ) 

 

Stempel der Hoerstgener Postagentur (Stempelbuchstabe „zx“) 

 

6. Kamperbruch (1901 – 1920) 

 

Kamperbrucher Stempel ab 1901 bis 1920 
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7. Lintfort / Postamt Kamp-Lintfort 1 (ab 1901) 

 

Lintforter Zweikreisstempel ab 1909 

 

Lintforter Zweikreisstempel ab 1927 (Stempelbuchstabe „a“), Durch-
messer 26 mm 

 

Lintforter Zweikreisstempel ab 1927 (Stempelbuchstabe „c“); Durch-
messer 28 mm 

 

Lintforter Zweikreisstempel 1933 - 1944 (Stempelbuchstabe „c“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel ab 1934 (Stempelbuchstabe „d“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel aus der Nachkriegszeit (Stempelbuchstabe 
„a“; bis 1949 in Verwendung) 

 

Lintforter Zweikreisstempel aus der Nachkriegszeit (Stempelbuchstabe 
„b“; bis Ende 1949 in Verwendung) 
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Lintforter Zweikreisstempel - ab 1950 in Gebrauch - mit Gebietsleitzahl 
„22a“ (Stempelbuchstabe „a“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel - ab 1950 in Gebrauch - mit Gebietsleitzahl 
„22a“ (Stempelbuchstabe „b“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel - ab 1954 in Gebrauch - mit Gebietsleitzahl 
„22a“ (Stempelbuchstabe „c“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel – schon ab 1947 in Gebrauch - mit Gebiets-
leitzahl „22a“ (Stempelbuchstabe „d“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel – 1954 bis 1963 in Gebrauch - mit Gebiets-
leitzahl „22a“ (Stempelbuchstabe „f“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel mit Gebietsleitzahl „22a“ (Stempelbuchsta-
be „g“) 

 

Lintforter Zweikreisstempel – 1954 bis 1963 in Gebrauch - mit Gebiets-
leitzahl „22a“ (Stempelbuchstabe „h“) 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „j“); hier aus dem Jahre 1961 
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Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „j“); hier aus dem Jahre 1962 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „k“); hier aus dem Jahre 1958 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „k“); hier aus dem Jahre 1962 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „l“); hier aus dem Jahre 1951 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „l“); hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „m“); hier aus dem Jahre 1960 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „m“); hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „q“); hier aus dem Jahre 1960 
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Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „q“); hier aus dem Jahre 1962 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 - noch mit Gebietsleitzahl 
„(22a)“ - (Stempelbuchstabe „s“); hier aus dem Jahre 1961 (mit etwas 
kleinerer Schrift als beim Stempel „q“) 

 

Aptierter Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – ohne Gebietsleit-
zahl „(22a)“ - (Stempelbuchstabe „s“); hier aus dem Jahre 1962 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1- mit Postleitzahl „4132“ – 
(Stempelbuchstabe „h“); hier aus dem Jahre 1975 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „i“); hier aus dem Jahre 1963 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „j“); hier aus dem Jahre 1971 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „ma“); aus den 70er Jahren 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „mb“); aus den 70er Jahren 
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Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 1988 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 1975 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „d“); hier aus dem Jahre 1975 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „dm“); hier aus dem Jahre 1990 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „e“); hier aus dem Jahre 1965 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „f“); hier aus dem Jahre 1984 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „k“); aus den 80er Jahren 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe mk“); hier aus dem Jahre 1992 



 14 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe o“); hier aus dem Jahre 1982 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe mk“); hier aus dem Jahre 1994; 2005 war dieser 
Stempel allerdings nicht mehr in Gebrauch 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „h“); aus den 90er Jahren; 2005 war dieser Stempel 
allerdings nicht mehr in Gebrauch 

 

Der (aptierte) Stempel des früheren Postamtes Kamp-Lintfort 3 – mit 
Postleitzahl „47475“ - (Stempelbuchstabe „n“); wurde weiter verwendet 
vom Postamt Kamp-Lintfort 1, wie hier an einem Beispiel aus dem Jah-
re 1999 ersichtlich ist; auch 2005 war dieser Stempel noch in Gebrauch 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „a“); hier aus dem Jahre 2002; 2005 war dieser 
Stempel aber nicht mehr in Gebrauch 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 2004 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „c“); hier aus dem Jahre 2000 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „d“); hier aus dem Jahre 2005 
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Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „f“); hier aus dem Jahre 2005 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 1 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „k“); hier aus dem Jahre 2005 

 

8. Niersenbruch / Postamt Kamp-Lintfort 5 (1963 – 1 993) 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 5 – mit Postleitzahl „4132“ - 
(Stempelbuchstabe „b“); hier aus dem Jahre 1968 

 

Stempel des Postamtes Kamp-Lintfort 5 – mit Postleitzahl „47475“ - 
(Stempelbuchstabe „r“); hier aus dem Jahre 1993 

 

9. Post Point Kattenstraße (seit 2007) 

 

Stempel des Post Point auf der Kattenstraße - mit Postleitzahl "47475" -
(Stempelbuchstabe "pp"); hier aus dem Jahre 2007 
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10. Die Sonderstempel von Kamp-Lintfort 

 

In der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr fand am 3.12.1967 in den Räumen 
des Kolpinghauses die erste und bis dahin einzige Briefmarkenausstel-
lung des Briefmarkensammlerverein Kamp-Lintfort statt. 
 
Zu diesem Anlaß wurde ein Schmuckblatt (DIN A5) mit Sondermarke 
und eigenem Sonderstempel zum Preis von DM 1,-- angeboten. 

 

Am 3.12.1967 fand zeitgleich mit der Briefmarkenausstellung des Brief-
markensammlervereins Kamp-Lintfort von 1964 in der Post ein "Tag der 
Offenen Tür" statt. Auch hierzu wurde ein Sonderstempel angeboten. 

 

Zur 850-Jahr-Feier des Klosters in Kamp-Lintfort gab es einen Sonder-
stempel "Erste Zisterzienser-Abtei in Deutschland 1123 - 1973". 

 

Anläßlich der Ausstellung im Ordensmuseum am 3.11.1989 gab es 
einen Sonderstempel, der neben dem Kloster auch das Porträt des 
Kupferstechers Jacob Wiener zeigte, der in Hoerstgen geboren wurde 
und in Belgien die erste belgische Briefmarke entwarf. 

 

Am 17. und 18. Oktober 1998 veranstaltete der Briefmarkensammler-
verein Kamp-Lintfort von 1964 jeweils von 10 - 17 Uhr in der Stadthalle 
Kamp-Lintfort eine Briefmarkenausstellung im Rang 3. Die Ausstellung 
fand unter internationaler Beteiligung mit einer Offenen Klasse und 
einem Einrahmen - Wettbewerb statt. 
 
Besonders der Einrahmen - Wettbewerb fand große Beachtung, weil er 
erstmalig in Deutschland durchgeführt wurde. 

 

Am 7.1.2000 gab es anläßlich der 50-Jahr-Feier der Stadtrechte im Rat-
haus ein Sonderpostamt mit einem Sonderstempel. 
 
Auch der Briefmarkensammlerverein Kamp-Lintfort von 1964 war mit 
einem Stand im Rathausfoyer vertreten und verkaufte Ganzsachen zur 
Würdigung dieses Ereignisses. 

 

 

Zur Rang-3-Ausstellung für Briefmarken und Ansichtkarten anläßlich 
„100 Jahre Steinkohlenbergbau in Kamp-Lintfort gab es ebenfalls einen 
Sonderstempel. Dieser zeigt die beiden Zechentürme des Bergwerks 
West und weist im Text auf den Anlaß der Ausstellung hin. 
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Zur „Local-Hero-Woche“ vom 17. bis 23. Januar 2010, an der sich auch 
Städte am Niederrhein beteiligten und die im Zusammenhang mit der 
Weltkulturhauptstadt Essen 2010 veranstaltet wurde, erschien am 17. 
Januar 2010 ein Sonderstempel für Kamp-Lintfort, der eine schemati-
sche Darstellung von Kloster Kamp zeigt. 

 
 


